
p
ax

 c
h
ri

st
i-
 D

iö
z
es

an
st

el
le

Po
st

fa
ch

 4
4
9

7
9
0
0
4
 F

re
ib

u
rg

Hildegard Goss-Mayr 
und Jean Goss 
Friedensmeditation

6. – 8. Dezember 2024

„Die Liebe ist die Grund-
lage der Gewaltfreiheit. 

Worin besteht diese 
Liebe? 
Sie ist die absolute Ehr-
furcht vor der menschli-
chen Person, eine Liebe, die 
bis zur Hingabe des eigenen 
Lebens geht, selbst für den, der dir das 
Leben nehmen will. Darin liegt das Ge-
heimnis der Gewaltfreiheit Gottes.“

„Grundhaltungen und 
Methoden sind untrennbar 
miteinander verbunden. 

Wenn es unsere Grund-
haltung ist, Menschen zu 

achten, auch den Gegner 
zu achten, dann müssen wir 

Methoden suchen, in denen 
diese Achtung bereits zum Ausdruck 

kommt. Nur dann, wenn diese Verbin-
dung von Grundhaltung, Methode und 
Ziel zustande kommt, kann ein gutes 
Ziel verwirklicht werden.“

Jean Goss (1912 - 1991)

Hildegard Goss-Mayr (*1930)
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„Den Feind zum
Freund machen“

In Kooperation mit:



Anmeldung
Hiermit melde ich mich / uns verbindlich an für 
die Friedensmeditation vom 
06. – 08. Dezember 2024:

Name, Vorname

Straße

PLZ, Wohnort

Telefon

Fax

E-Mail

Datum          Unterschrift

„Den Feind zum Freund machen“
Jean Goss, geboren 1912 in der Nähe von Lyon, 
gestorben 1991 in Paris, gehörte zu den be-
kanntesten Friedensaktivisten des 20. Jahrhun-
derts. 
Hildegard Goss-Mayr, österreichische Friedens-
aktivistin und Schriftstellerin, wurde 1930 in 
Wien geboren und lebt dort bis heute. 
Sie lernten sich 1953 kennen und heirateten 
1958. 

Auf dem langen Weg, den Hildegard Goss-Mayr 
und Jean Goss gemeinsam zurücklegten (1953-
1991), verband sie ein Engagement aus der 
Kraft der Gewaltfreiheit, das zwei Elemente mit-
einander verknüpft: Die unbedingte Hochach-
tung vor dem menschlichen Leben und der Ein-
satz für das Leben in Fülle für alle (Joh. 10,10). 

Für die beiden auf Jesus Christus Getauften be-
deutete das zuallererst ein Engagement dafür, 
dass die christlichen Kirchen zur Gewaltfreiheit 
Jesu zurückkehren und sich aus dieser Kraft in 
den Konflikten der Zeit engagieren. 

Bei der 9. pax christi-Friedensmeditation auf 
dem Lindenberg werden wir uns Hildegard 
Goss-Mayr und Jean Goss in Form von Rollen- 
bzw. Theaterspiel sowie anderen interaktiven 
Elementen annähern. Wir werden versuchen, 
deren Botschaft für unser Engagement heute im 
Dialog miteinander, aber auch im Meditieren, im 
Schweigen und im gemeinsamen Gebet freizu-
legen.

Termin:  Fr., 06.12.24, 18.00 Uhr 
So., 08.12.24, 13.00 Uhr

Leitung:  Dr. Martin Arnold (Essen) 
Pfarrer i.R., Friedensforscher 
https://martin-arnold.eu

Ort:    Haus Maria Lindenberg  
Lindenbergstr. 25 
79271 St. Peter 
Tel. +49 7661 9300-0 
Fax +49 7661 9300-33  
info@haus-maria-lindenberg.de 
www.haus-maria-lindenberg.de |

Kosten: EZ 162,00 € (Ü/Vpfl.) 
  DZ 137,00 € (Ü/Vpfl.) 

Kosten:  90,00 € (Nichtmitglieder)  
70,00 € (Mitglieder, Rentner)  
(weitere Ermäßigungen auf  
Anfrage)

Veranstalter:   pax christi – Diözesanverband 
Freiburg

   „Exerzitienhaus und Friedensar-
beit“ im Haus Maria Lindenberg

Die Anmeldung schicken Sie bitte per Post 
oder per E-Mail bis zum 12.11.2024 an:

Carmen Piazzi
Referat Kirche in Gesellschaft und Politik 
Erzbischöfliches Seelsorgeamt
Okenstraße 15
D-79108 Freiburg
Email: carmen.piazzi@seelsorgeamt-freiburg.de

©pax christi Great Britain


